
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der 2. Mannschaft 
vom 30. September 2020 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

FC Entfelden  :  FC Sarmenstorf 2    2:5 (0:4) 
 
 
Sportplatz : Schützenrain, Oberentfelden 
Schiedsrichter : Alan Kovacevic 
 
 
Tore 
12. Min. 0:1 
35. Min. 0:2 
39. Min. 0:3 
41. Min. 0:4 
57. Min. 0:5 
62. Min. 1:5 Massi Ghulam 
66. Min. 2:5 Massi Ghulam 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Remo Kugler, Sandro Rohner, Damiano Arturi, Michael Kägi, Domenico Sorrentino, 
Abdullah Hzni, Mauro Koch, Massi Ghulam, Gianluca Sorrentino, Mike Wagner, 
Kenan Salesevic 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Gaetano Masaracchio, Pascal Stierli, Christian Lüthi, Gabriel Castro, Gianluca Moro 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Christoph Baumann, Lukas Kugler, Dario Schaller, Daniele Vanvitelli, Lee De Vito, 
Zijad Zukic, Cyril Widmer, Simon Lüthi, Tomas Ibanez Herrera, Sebastiano Diaco, 
Yannick Aschwanden, Matteo Miserendino, Raffael Rohner, Raphael Riedo, 
Alessandro Parise, Kirubel Befekadu, Tim Zuber, Michael Galliker, Mias Wenger 
(alle abwesend) 
 
 
 

Eine Halbzeit Fussball zu spielen reicht nicht 
 
Die Gäste aus Sarmenstorf versuchten von Beginn weg die Entfelder unter Druck zu 
setzen. Dies gelang ihnen recht gut und so konnte sich das Heimteam nicht 
entfalten. In der 12. Minute lancierten die Gäste über die rechte Seite einen Angriff. 
Der pfeilschnelle Aussenstürmer sprintete bis zur Grundlinie durch und passte in den 
Strafraum genau in die Füsse eines Kameraden. Dieser hatte keine Mühe die Kugel 
zur 0:1 Führung über die Linie zu spedieren. Eine Reaktion der Entfelder folgte 
prompt. Denn nur drei Minuten später hatte Mike Wagner den Ausgleich auf dem 
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Fuss. Sein Schuss wurde jedoch noch abgefälscht was zu einem Eckball führte der 
nichts einbrachte. In der 20. Minute hätte das 0:2 fallen müssen. Durch einen 
Abwehrfehler des Heimteams kam ein Gästespieler zehn Meter vor dem Tor 
alleinstehend zum Abschluss. Er vergab diese Grosschance aber kläglich. In der 
Folge fand die Partie mehrheitlich im Mittelfeld statt. In der 35. Minute unterlief den 
Entfelder wiederum einen Abwehrfehler. Dieser nützten die Gäste kaltblütig aus und 
erhöhten das Resultat auf 0:2. Für das Heimteam kam es noch schlimmer, denn nur 
vier Minuten später erhöhten die Sarmenstorfer das Resultat auf 0:3. Dieser Treffer 
hätte jedoch nicht zählen dürfen, da der Torschütze klar im Abseits stand. In der 41. 
Minute wurde wieder der pfeilschnelle Aussenstürmer eingesetzt. Auch diesmal lief 
er bis zur Grundlinie durch und passte in den Strafraum. Die Kugel fand den Weg 
zum Mitspieler der keine Mühe hatte das 0:4 zu erzielen. Die Entfelder hatten noch 
vor der Pause eine Tormöglichkeit. Masaracchio spielte einen Zuckerpass auf 
Ghulam. Dieser wurde im letzten Moment durch einen Verteidiger am Abschluss 
gehindert und so mussten die Entfelder mit einem deutlichen Rückstand in die 
Pause. 
 
In der zweiten Spielhälfte nahmen die Entfelder einige Wechsel vor. Diese Wechsel 
zeigten Wirkung, denn nun war das Heimteam die spielbestimmende Mannschaft. 
Doch ein weiterer Treffer erzielten die Gäste aus abseitsverdächtiger Position in der 
57. Minute zum 0:5. Obwohl die Entfelder hoffnungslos im Rückstand lagen, gaben 
sie nicht auf und versuchten alles Mögliche um das Wunder zu schaffen. In der 62. 
Minute wurden sie für ihre Bemühungen belohnt. Stierli setzte sich rechts durch und 
spielte den Ball in den Strafraum zu Ghulam. Dieser schlenzte die Kugel ins linke 
Toreck zum 1:5. Nur eine Minute später hatte der Entfelder Moro einen Treffer auf 
dem Fuss. Er schoss jedoch genau in die Hände des Gästekeepers. In der 66. 
Minute krönte Ghulam seine gute Leistung mit dem zweiten Treffer zum 2:5. Die 
Gäste konnten auf die beiden Gegentore nicht reagieren und so machten die 
Entfelder weiterhin Druck aufs gegnerische Gehäuse. In der 73. Minute wurde der 
Entfelder Lüthi in Szene gesetzt. Er kam 13 Meter vor dem Tor völlig alleinstehend 
zum Abschluss. Sein Geschoss parierte jedoch der Gästetorhüter glänzend. Von den 
Gästen war nicht mehr viel zu sehen, denn sie beschränkten sich auf das Verteidigen 
um das Resultat über die Zeit zu bringen. In der 83. Minute setzte sich Domenico 
Sorrentino durch und wurde im Strafraum regelwidrig vom Ball getrennt. Der 
Schiedsrichter pfiff sofort Elfmeter. Salesevic übernahm die Verantwortung und 
scheiterte an seinen Nerven und schoss die Kugel deutlich am Tor vorbei. Nun 
glaubten die Entfelder auch nicht mehr an die Wende. Es lief die 88. Minute als der 
Entfelder Moro im Strafraum gefoult wurde. Der pfiff des Schiedsrichters blieb 
diesmal unverständlicherweise aus und so blieb es beim 2:5 Schlussresultat. 
 
Die Entfelder mussten sich nicht nur über die Niederlage ärgern, sondern auch wie 
die Gäste ihre Kabine hinterliessen. So wie es aussah wurden sogar die 
Fussballschuhe in der Dusche gewaschen? Dass sollte so nicht sein! Siehe Bilder. 
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